
Wie funktioniert im ökonomischen System des Sozialismus 
der wirksame Zusammenschluß der zentralen staatlichen Planung 

und Leitung der Wirtschaft 
mit der eigenverantwortlichen Planungs- und Wirtschaftstätigkeit 

der sozialistischen Warenproduzenten?

Von großer Bedeutung ist, daß die Menschen in den Betrieben sowohl 
in moralischer Hinsicht wie auch mit ihren materiellen Interessen fest mit 
dem ökonomischen Erfolg — oder auch Mißerfolg — des Betriebes verbun
den sind. Diese Verknüpfung des materiellen und moralischen Interesses 
des Kollektivs der Werktätigen und der Leiter selbst mit den Ergebnissen 
der Wirtschaftstätigkeit festigt die persönliche Verantwortung der Leiter. 
Sie ist Ausdruck der Weiterentwicklung der sozialistischen Demokratie 
in der Wirtschaftsführung. Sie gibt dem demokratischen Zentralismus in 
der Wirtschaftsführung eine reale ökonomische Grundlage und dem gan
zen Prozeß der Führung der Arbeitskollektive und deren Einbeziehung in 
die Leitung entscheidende Impulse zur aktiven Einwirkung auf die höchst
mögliche Effektivität der Wirtschaftstätigkeit.

Bezüglich der Leiter ergibt sich hierbei noch ein besonderer Gesichts
punkt. Sie sind persönlich verantwortlich, und alle Entscheidungen — ob 
sie so oder so getroffen oder ganz unterlassen werden — werden wesent
lich durch das Denken und Handeln der Leiter bestimmt. Deshalb müssen 
wir diese Frage im Gesamtsystem so regeln, daß die Leiter stets wissen 
und empfinden, daß sie selbst auf Jahre hinaus die wirtschaftliche Ent
wicklung des ihnen anvertrauten Bereiches tatsächlich persönlich zu ver
antworten haben. Sie müssen wissen und empfinden, daß ihr gesellschaft
liches Ansehen, das Urteil über sie, aber auch ihr persönliches Einkommen 
im positiven oder auch im negativen Sinne davon abhängen, ob sie mit 
dem ihrer Führung anvertrauten Arbeitskollektiv in Durchführung der 
geplanten Ziele geschäftliche Erfolge erzielen, die Rentabilität erhöhen — 
oder nicht.

Aus der wirtschaftlichen Rechnungsführung und der mit ihr verknüpf
ten materiellen und moralischen Interessiertheit der Arbeitskollektive und 
der Leiter ergeben sich innerhalb des Planungs- und Leitungssystems die 
Ansatzpunkte für die wirksame staatliche Planung und Leitung des Ge
samtprozesses bei gleichzeitiger Eigenverantwortung der sozialistischen 
Warenproduzenten.

Es ist sehr wichtig, daß die staatlich verbindlichen Planaufgaben und 
andere zentrale Festlegungen ihrer Art, Größenordnung und Terminstel-
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